
SOLUVLIES
WASSERLÖSLICHES KREATIVVLIES

Soluvlies ist ein wasserlösliches, stabilisierendes Vlies 
mit sehr guten Verarbeitungseigenschaften. Es unterstützt
Sie in der Umsetzung kreativer Ideen. Ob als Stickvlies,
Trägermaterial für Oberstoffkompositionen oder als Näh-
hilfe: Soluvlies ist sehr vielseitig einsetzbar.

Soluvlies ist wasserlöslich und kann bereits in lauwarmem
Wasser (25°- 30°C) rückstandsfrei ausgewaschen werden.
Das ist besonders wichtig, da Soluvlies zwar während der
Verarbeitung benötigt wird, aber später nicht mehr sicht-
bar sein soll.

Die speziellen Eigenschaften von Soluvlies machen es
möglich, Stickereien auf sehr feinen und transparenten
Stoffen oder auch Stickereien ohne Oberstoffmaterial 
herzustellen (wie z. B. Spitzenstickereien). Das Stick-
ergebnis ist sehr sauber, ohne ausgefranste Kanten. 

Für ein sauberes Stickbild bei Spitzenstickereien Soluvlies
doppelt in den Rahmen spannen. Um transparente oder
sehr feine Stoffe zu besticken, legen Sie den Oberstoff
zwischen zwei Lagen Soluvlies. Danach einfach aus-
waschen. 

Die CRAZY-TECHNIK ist nur dank Soluvlies realisierbar
(Anwendung siehe Rückseite).

Soluvlies hilft Ihnen auch, Materialien in Kombination mit
Vliesofix® zu CRASHEN und dauerhaft zu stabilisieren
(Anwendung siehe Rückseite).

Mehr Anwendungsideen entstehen, wenn Sie mit Solu-
vlies arbeiten. Probieren Sie das Material einfach aus.
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Breite: 90 cm // 100% PVAL //    // Auswaschbar - nicht ausreißen!

info@vlieseline.de  // MEHR INFOS  // www.vlieseline.de



VERARBEITUNG
WIE WENDE ICH SOLUVLIES RICHTIG AN?

SOLUVLIES
WASSERLÖSLICHES KREATIVVLIES

ANWENDUNG “CRAZY-TECHNIK” – SCHRITT FÜR SCHRITT:

1. Zuerst legen Sie eine Lage Soluvlies vor sich. Danach ordnen Sie Ihr textiles Material (Stoffe, Garne, Bänder, Spitzen etc.) 
beliebig auf Soluvlies an. 

2. Eine weitere Lage Soluvlies darüberlegen und mit Stecknadeln feststecken.

3. Nach Belieben Konturen mit einem Phantom-Stift vorzeichnen. Danach vernähen oder versteppen Sie alle Lagen mit der 
Nähmaschine: Parallel, wirr oder in einem anderen Muster – alles ist möglich. 

4. Anschließend Soluvlies auswaschen – fertig. Das Ergebnis ist Ihr eigen kreierter Oberstoff in sehr individueller Optik. 
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ANWENDUNG “CRASHEN” – SCHRITT FÜR SCHRITT:

1. Auf die linke Seite des Stoffes zwei Lagen Vliesofix® (ohne Trägerpapier) und darüber eine Lage Soluvlies legen.

2. Danach in parallelen Reihen (ca. 1 cm) oder unregelmäßig aufnähen. 

3. Das Dampfbügeleisen auf die höchste Stufe einstellen und mit Dampf knapp über das Soluvlies „schweben“ lassen –
NICHT BÜGELN. Das Soluvlies zieht sich zusammen und nimmt den Stoff mit, dadurch entsteht der Crash-Effekt. 
Dieser Vorgang ist beendet, wenn sich der Stoff nicht mehr zusammenzieht. Die Größe der "Blasenbildung" wird 
durch das Abnähen bestimmt. Ein gleichmäßiger Crash-Effekt wird durch gleichmäßiges, füßchenbreites Nähen 
erreicht. Kreuz und quer bzw. freies Aufnähen ergibt eine unregelmäßige "Blasenbildung".

4. Diesen Vorgang 2-3 mal von jeder Seite wiederholen. 

5. Nach dem Crashen mindestens eine Stunde auskühlen lassen, damit die Haftmasse gut auskühlt. Anschließend Soluvlies 
mehrmals in lauwarmem Wasser auswaschen – fertig.

6. Vliesofix® hält diese textile Arbeit dauerhaft im gewünschten gecrashten Zustand. 


